
Raths=Protokoll

über die

außerordentliche Sitzung des Gemeinderathes der k. k. l. f. Stadt Steyr

am 20. Mai 1896.

Gegenwärtig: Der Vorsitzende: Herr Bürger¬

meister Johann Redl; der Vice=Bürgermeister Herr Victor

Stigler. Die Herren Gemeinderäthe: Edmund Aelschker,

Leopold Anzengruber, Emil Göppl, Josef Huber, Anton

Jäger v. Waldau, Jakob Kautsch, Dr. Alois Kurz, Franz Lang,

Georg Lintl, Ferdinand Löhnert, Matthias Perz, Josef Peteler,

Ferdinand Reitter, Gustav Ritzinger, Franz Schachinger,

Otto Schönauer, August Schrader, Gottfried Sonnleitner,

Franz Tomitz, Josef Tureck. Ferner sind anwesend der

Herr Stadtsecretär Franz Gall und als Schriftführer

Herr Franz Schmidbauer.

Beginn der Sitzung 5 Uhr nachmittags.

Der Herr Vorsitzende constatiert die Beschlussfähig¬

keit der Versammelten und hält hierauf folgende Ansprache:

„Ein schwerer Schicksalsschlag hat Oesterreich betroffen

(die Herren Gemeinderäthe erheben sich von den Sitzen),

der das Fühlen und Denken aller Kreise der Bevölkerung

ausschließlich in Anspruch nimmt. Groß und allgemein ist

der Schmerz, tief und innig die Theilnahme anlässlich des

unersetzlichen Verlustes, den Seine Majestät unser aller¬

gnädigster Herr und Kaiser, Sein erlauchtes Haus, Sein

Reich und Seine Völker erlitten haben. Der Bruder Seiner

Majestät, Seine kaiserl. und königl. Hoheit Erz¬

herzog Karl Ludwig ist gestern früh in Wien ge¬

storben.

„Erzherzog Karl Ludwig war mit aufrichtiger

warmer Liebe dem Volke zugethan und hat durch lange

Jahre Gunst und Ungunst des Schicksals mit ihm getheilt.

Sein Leben friedlicher Thätigkeit weihend, widmete er sich

ganz der Förderung und Unterstützung industrieller, ge¬

werblicher und künstlerischer Institutionen und Unter¬

nehmungen und ist deren Schutzherr im wahren Sinne

des Wortes bis an sein Lebensende geblieben.

„Uns Steyrer verpflichtete Erzherzog Karl Ludwig

zu ganz besonderem Danke, da er das Potectorat

über die im Jahre 1884 in Steyr veranstaltete elektrische

Ausstellung übernommen hat und diesem Unternehmen

die weitgehendste Fürsorge zutheil werden ließ. In

den Herzen aller Bewohner Steyrs wird das Andenken an

Seine kaiserl. und königl. Hoheit Erzherzog Karl Ludwig

stets fortleben.

„Wir geben daher der tiefsten Trauer über das

uns schmerzlich ergreifende Hinscheiden Seiner kaiserl. und

königl. Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs Karl

Ludwig hiemit öffentlich Ausdruck, und bin Ihrer

Zustimmung gewiss, wenn ich mir von Ihnen die Ermäch¬

tigung erbitte, von dieser Trauerkundgebung Seiner Excel¬

lenz dem Herrn k. k. Statthalter mit der Bitte Kenntnis

zu geben, derselbe möge den Ausdruck tiefgefühlter Theil¬

nahme anlässlich des Ablebens Seiner kaiserl. und königl.

Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs Karl Ludwig

namens des Gemeinderathes und der gesammten Bevöl¬

kerung Steyrs an die Stufen des Allerhöchsten Thrones

gelangen lassen.“

Hierauf schließt der Herr Vorsitzende die Sitzung

mit der Bekanntgabe, dass am Freitag um 9 Uhr vor¬

mittags in der hiesigen Stadtpfarrkirche ein feier¬

liches Traueramt für den dahingeschiedenen Herrn Erz¬

herzog stattfindet, wozu die P. T. Herren Gemeinderäthe

speciell eingeladen werden.




